
4. März 1967: Über «Alpental und Unterland» mit Heidi Abel

Im «Magazin der Frau» geht es an diesem Samstag um die Wechselbeziehungen zwischen 
Alpental und Unterland: Heidi Abel berichtet aus dem Engadin, besucht dort die Dörfer Ftan, 
Zernez und Ardez. Sie spricht mit einer Familie sowie einem Architekten und einem Arzt. 
Redaktion und Regie der Sendung: Walter Klapper.

Aus dem Pressetext: «Da sind einerseits jene Unterländer, die aus Sehnsucht nach 
heimeliger Umgebung alte Bauernhäuser erwerben und renovieren. Sie wollen, wenigstens 
vorübergehend, dort wohnen, wo alles ihrer Meinung nach von Tradition und den Spuren 
vergangener Generationen geprägt ist. Ihr Besitz macht die Unterländer viel mehr als 
normale Touristen zu zeitweiligen Mitbewohnern der Bergdörfer. Anderseits verlassen Söhne 
und Töchter der eingesessenen Bauernfamilien – übrigens wie eh und jeh – sehr oft die 
abgelegenen Dörfer, um in der Stadt, im Unterland dem Studium und dem Verdienst 
nachzugehen. Immer wieder zieht es viele von ihnen in die angestammte Heimat zurück. 
Was für einen Einfluss haben Zuzug und Abwanderung auf die Ausbildung der Jungen auf 
die alten Traditionen und Feste? Auch darüber sucht der Filmbericht Aufschluss zu geben.»
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